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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

«Und ewig lockt das Weib ...»
hiess einst ein Film mit der legendären

«BB» - und ganz so sähe es

auch aus, wenn die Tradition des

«Maibaums» mit jener der Hochzeit

im Mai verbunden würde.
«Albero della cuccagna» heisst dieser

Baum in Italien, wo an der
«Kilbi» junge Männer versuchen,

zum zuoberst eingerichteten
«Schlaraffenland» (cuccagna) zu
kommen. Was das vorher auf den
Stamm gestrichene Schmiermittel
aber sehr erschwert. Wenn jedenfalls

einer ganz hinaufkommt, darf
er alles, was er zu tragen imstande
ist, mit nach unten nehmen und
behalten: Salami, Schinken oder

gar eine Flasche Champagner.
Zwar könnte so eine umworbene
Braut ihre Verehrer «testen» und
den «einzig Richtigen» herausfinden.

Aber vielleicht taugte der
dann gar nichts, ausser dass er ein

guter Kletterer ist. Und dass das

mit der Ehe so wird wie im
Schlaraffenland da hat man auch
schon anderes gehört!

(Titelbild: Hans Sigg)

Sepp Trütsch:

«Ich bin der neue Gottschalk!»
Die Heftiipresse aus Zofingen und anderswo steht so sehr

hinter Sepp Trütsch, dass er zu vorgerückter Stunde einsam

vor seinem Weinglas schwor: «Und ich bin der neue
Gottschalk!» Wenn es stimmt, dass das hiesige Fernsehen

im Vergleich zu deutschen TV-Anstalten nur einen
Zehntel an Geld und Geist investieren muss, dann dürfte
der Weg zum Ziel nicht mehr allzu steinig sein, wie
Freddy Rohrer (Text) und Ossi Möhr (Bilder)
herausgefunden haben. (Seite 12)

Rapallo:
Die neuen Kinderwagenmodelle
Die neu erwachten Frühlingsgefühle bringen so manchem

eine Hoch-Zeit, und wenn es dann - ganz originelle
Paare wählen dafür oft den Mai aus - ernst gilt, sind

meist nicht alle Folgen bedacht. Wenn alle wüssten, wie
teuer heutzutage die Kinderausstattung zu stehen

kommt, manch' einer würde sich den Schritt noch einmal

überlegen. Und die Kinderwagenkollektion von
Rapallo ist wohl gar nichts fürs kleine Portemonnaie.
(Seite 28)

Hans A. Jenny:

«Hilfe, ich muss heiraten!»
Wussten Sie, dass in London vor 102 Jahren eine wahre
Heiratsmanie grassierte, wo Geistliche etwa mit
sogenannten «Sieben-Penny-Trauungen» ein Bombengeschäft

machten? Oder dass in einem «Brautbuch» von
1958(!) mit einem Bild vor Ehezwistigkeiten ums
Taschengeld gewarnt wurde? Diese und andere «wilde,
verrückte und romantische Hochzeitskuriositäten» in Wort
und Bild hat Hans A. Jenny gesichtet. (Seite 44)
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